
 

Tabelle 2: Rettung von der Sünde - nicht nur Behandlung der Schuld 
SATANS DENKEN UND LÜGEN REAKTION AUF DIE LÜGE SATANS GOTTES WORT, DENKEN UND ABSICHT 

Im Denken aller Menschen - In allen Religionen –  

RÖMICH-KATHOLISCHE THEOLOGIE 

Christliche Religionen 

PROTESTANTISCHE THEOLOGIE 

Die Reformation Luthers war ein erster Schritt. 
Wenn sie aber nur eine Reaktion auf Lügen 

Satans ist, bleibt sie einseitig und so auch falsch.  
 WIR BRAUCHEN DIE GANZE WAHRHEIT! 
Frei von der Logik und vom Denken Satans. 

DIE SCHULD STEHT IM MITTELPUNKT. 

Satan ist der Ankläger bei Gott und weist ständig 
auf unsere Schuld auf, um zu begründen, dass 
wir nicht würdig sind, Gottes Kinder zu sein.  
PS: Satan ist es, der den Tod wegen Übertretung 
fordert und den Tod in der Schöpfung bringt. 

DIE GNADE STEHT IM MITTELPUNKT 

Der Mensch wird ohne Werke, nur AUS GNADE 
bei Gott durch Jesus angenommen. 
Per Definition schließt Gnade (Vergebung) die 
Notwendigkeit einer Buße durch Werke, Tilgung 
der Schuld oder einer Sühnung durch Tod aus. 

DIE RETTUNG VON DER SÜNDE DURCH 
EINEN BUND UND ÄNDERUNG DES LEBENS  

STEHEN BEI GOTT IM MITTELPUNKT! 
Gott sagt: „Sollte ich wirklich Gefallen haben 
am Tod des Gottlosen, spricht der Herr, nicht 
vielmehr daran, dass er von seinen Wegen 
umkehrt und lebt?“ (Hesekiel 18,21-23) 

DIE SCHULD MUSS GEBÜSST WERDEN 

Die Messe ist Wiederholung des Todes Jesu zur 
Tilgung der Schuld, weil Schuld sich wiederholt. 
Gute Werke (Bußtaten) sollen die Schuld büssen. 
Religionen, Psychotherapie, Philosophien, usw. 
zeigen Wege auf, um mit Schuld fertig zu werden. 

JESUS HAT STELLVERTRETEND AM KREUZ 
DIE SCHULD MIT DEM TOD GESÜHNT! 

FALSCH!  
Die Stellvertretungstheologie ist falsch, weil die 
Schuld nicht gesühnt werden kann/muss. Der 

Tod Jesu ist nicht notwendig für Gott, um mir zu 
vergeben. Sein Tod ist für die Erlösung wichtig. 

DER TOD JESU IST EIGENTLICH ABLEHNUNG 
DES MESSIAS UND ENDE DES PLANES VON 
DER ERLÖSUNG GOTTES DURCH ISRAEL. 

JESUS BLEIBT TREU. SEIN TOD IST ALSO 
GARANTIE UND NEUE CHANCE FÜR GOTT, 

DIE WELT VON DER SÜNDE ZU RETTEN. 

WERKE UND TATEN ENTSCHEIDEN 

Konzept dahinter: Gott würde Bilanz mit den 
guten und den schlechten Taten machen. Wenn 
die guten überwiegen, dann ist man gerettet.  
Ziel: Ich muss ein guter Mensch sein. 
Der moderne Mensch denkt auch so, jedoch ist er 
gegen Religionen: „Du bist frei das zu tun, was 
Du für dich gut findest. Plage Dich nicht mit 
religiösen Schuldgefühlen. Glaube an dich selbst 
und an das Gute im Menschen! Denke positiv“. 

GLAUBE AN JESUS ENTSCHEIDET 

Ich muss Jesus vertrauen und glauben, dass 
meine Schuld vergeben ist! Lobpreis, Musik und 
gute Gefühle sollen diesen Glauben stärken.  

ABER: Was ist mit der Ursache der Schuld? 
Das Unrecht macht eigentlich das Leben kaputt 
und sollte erkannt und aufgegeben werden. 
Erkenntnisse und Änderungen sind wichtig! 
JESUS WILL MICH VON DER SÜNDE RETTEN! 

DIE TREUE JESU ZU MIR ALS ERLÖSER  
UND MEINE TREUE ZU JESUS  

IM FOLGEN SEINER WORTE ENTSCHEIDEN! 
„ Wenn aber der Gottlose umkehrt von all 
seinen Sünden, die er getan hat, und alle 
meine Ordnungen bewahrt und Recht und 
Gerechtigkeit übt: Leben soll er und nicht 
sterben. All seine Vergehen, die er begangen 
hat, sollen ihm nicht angerechnet werden.“ 

NICHT DER VERDIENST ODER SÜHNUNG, 
SONDERN OB ICH ES WERT / WÜRDIG BIN,  

EIN KIND GOTTES ZU SEIN. 


